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Zürich 1883. IX. Jahrgang N!39. 29.September.

SBerantmortliàje 8tebaftion: 3*an m%li. Sr»e bition : "Barjnlrof 1'trafje 9<r.98.

(Stfdjtint jrttit Samflag.
^lèonnementêbebingungen. ffrieff unb (Stlber franb.

«He $0fJämter unb »udjljanblungen nehmen SBefteuungen entgegen, granfo für bie ©lölott} gür 3 9Äonnle gr. 3, für & fWonote gr. S. SO,
für 1?3 SJtonate gr. IO ; für ba§ übrige Suropa, fiir îtegupten unb bie Sereiuigteu Staaten uon Worbamerifa für ö SJtonate gr. '7, flfr 1« ^Konnte
gr. 13. 4">0 ; für Sübomtrito unb »orber »tlftcn für O Staate gr. O, für IS Wonnte gr. 16. (rinjclne Hummern 6 i S.

Sßie lange nod), fo geljt baS ^or
$or alT ben £errlid)feiten jn;
^atàgïidjïeit tritt nen Verbot

3Rit ttjrem ftedjnen, tbrer SRuy.

SRidjtê bleibt unêT, übrig, alêlein SSIid

Sïnf baê, maê mir errangen baben;

Unb eine grage, ob baë ©lücf

9lnn ïoninten mtrb mit feinen ©aben.

Errungen laben mir gemifj

Saê @elbpett»n|tfein nnb ben SRubm;

Sie Ueberjeugung audj, bafj ba§ unb bieg

9Hdjt fübrt jum magren ©djôj>fungêtbum ;

Safj unabtöfftg nnb bott m§
38ir in ber Sdjule Mn müffen,

Safj Jüngling lernen mufj unb ©reiê:
Sie Arbeit barf unê nie berbrtefjen. f

2öir müffen lernen, bafj um unê

Sluaj onber tüdjtig mt nod) lebt,
Sa§ mit bem (Sifer feineê SJjmrê

9ladj gletdjen, boben fielen ftrebt;
Sag mit ber Arbeit #anb in f>anb

spolit'fdje SMugbeit fid) berbinbc,
Sie ridjt'gen $blle für baê Sanb,

Sür Smport unb für @$ori finbe.

Unb boben alP baê mir gelernt,
93Ieibt ber fêrfolg mobl aud) nidjt auê,

Ser fidj fo lang bon un» entfernt
Unb büfter fttmmte unfer $auê.
2Ran mufj nidjt 2Iöe§ gar fo fdjlau

3luf unfern guten Rimmel bauen,

gür unê gebört, unb bem bertrau:
Sie einfidjt nnb baê ©elbfibertrauen.

* c7~TS^^f5=^S^îr-3~----j.
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Illustrirtes humoristisch -satyrisches Wochenblatt.

Verantwortliche Redaktion: Zean NStzli. Expedition - Bahnhofftraße Nrî
Erscheint jeden Kamstag.

Abonnementsbedingungen. Briefe und Gelder franko.

Alle Postämter und Buchhandlungen nehmen Bestellungen entgegen. Franko fllr die Schweiz Mr S Monnte Fr. S, sür « Monat- Fr. S. SO,
für 1« Monate Fr. IO ; fiir das übrige Europa, fiir Aegypten und die Bereinigten Staaten von Rordamerika für O Monate Fr. 7", fiir l ^ Monaie
Fr. IS. 5>0 ; für Südamerika und Border-Afien für O Monate Fr. O, für LS Monate Fr. l«k. Einzelne Nummern «êZ C i S.

Zum Schluß der Ausstellung.

Me lange noch, so geht das Thor
Vor all' den Herrlichkeiten zu;
Alltäglichkeit tritt neu hervor

Mit ihrem Rechnen, ihrer Ruh'.

Nichts bleibt uns; übrig, allein Blick

Auf das, was wir errungen haben;

Und eine Frage, ob das Glück

Nun kommen wird mit seinen Gaben.

Errungen haben wir gewiß

Das Selbstbewußtsein und den Ruhm;
Die Ueberzeugung auch, daß das und dieß

Nicht führt zum wahren Schöpfungsthum ;

Daß unablässig und voll Fleiß

Wir in der Schule stehen müssen.

Daß Jüngling lernen muß und Greis:
Die Arbeit darf uns nie verdrießen.

Wir müssen lernen, daß um uns

Auch ander tüchtig Volk noch lebt.
Das mit dem Eiser seines Thuns
Nach gleichen, hohen Zielen strebt;
Daß mit der Arbeit Hand in Hand

Politische Klugheit fich verbinde.
Die richtigen Zölle für das Land,

Für Import und für Export finde.

Und haben all' das wir gelernt,
Bleibt der Erfolg wohl auch nicht aus.
Der fich so lang von uns entfernt
Und düster stimmte unser Haus.
Man muß nicht Alles gar so schlau

Auf unsern guten Himmel bauen.

Für uns gehört, und dem vertrau:
Die Einsicht und das Selbstvertrauen.
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